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Der Chef des Eidg. Departements für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport (VBS), Bundesrat Ueli Maurer,
reist vom 11.-18. Juli 2011 zu einem offiziellen Besuch nach Südkorea und China. Die Besuche gelten in erster
Linie der Beziehungspflege und dem Austausch zwischen der Schweiz und den beiden asiatischen Ländern.

Auf Einladung des südkoreanischen Verteidigungsministers KIM Kwan Jin wird Bundesrat Maurer am 12. Juli
einen offiziellen Besuch in Seoul absolvieren. Im Zentrum des offiziellen Treffens stehen bilaterale Gespräche mit
Verteidigungsminister Kim zu den Beziehungen zwischen der Schweiz und Südkorea, zu regionalen
Sicherheitsfragen und zur militärischen Kooperation. Bundesrat Maurer wird sich im Zusammenhang mit der
Neutral Nations Supervisory Commission (NNSC) vor Ort ein Bild der Tätigkeit des Schweizer Detachements
machen. Die Schweiz ist seit dem Ende des Korea-Krieges permanent mit einem kleinen Detachement vor Ort
präsent, um die Umsetzung des Waffenstillstandsabkommens zu überwachen. Darüber hinaus sind weitere
Treffen mit dem Minister für Vereinigung sowie Vertretern der internationalen Gemeinschaft in Südkorea geplant.  

Am 13. Juli wird Bundesrat Maurer nach Peking weiterreisen. Er folgt damit einer Einladung seines chinesischen
Amtskollegen, welche er bei seinem Amtsantritt erhielt. Die Volksrepublik China und die Schweiz haben eine
langjährige Tradition des Informations- und Expertenaustauschs in den Bereichen der militärischen Ausbildung
sowie des Bevölkerungs- und Katastrophenschutzes. Der Bundesrat wird sich zu Gesprächen mit
Verteidigungsminister LIANG über die bilateralen Beziehungen und die Zusammenarbeit im militärischen Bereich
treffen, sowie die China Earthquake Emergency Rescue Training Base in Peking besuchen. Von Peking wird der
Bundesrat nach Shanghai weiterreisen, wo er nach einem Treffen mit Schweizer Sportlern der Eröffnung der 14.
Internationalen Schwimmweltmeisterschaften beiwohnen wird. Bei dieser Gelegenheit ist ein bilaterales Treffen
mit dem Direktor der staatlichen Sportverwaltung, LIU Peng, vorgesehen.
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